
Stadt Zürich 
Gemeinderat 

Schriftliche Anfrage 

GR Nr. 2024/ 509 

06. November 2024 

Patrik Maillard (AL) 
Heidi Egger (SP) 

Zurzeit ist die Überbauung und .Sanierung des Tramdepots Hard noch im Bau und soll bald 
fertiggestellt sein. Bei'm Tram-Übergang in der Höhe Hardturmstrasse 66 entstehen immer 
wieder gefährliche Situationen, insbesondere mit Velofahrer:innen. Die Übersichtlichkeit ist vom 
Fischerweg/spheres herkommend wegen Bauabschrankungen schlecht und es gibt ausser 
einem ständig blinkenden Warnsignal kein Lichtsignal. 

Aufgrund der jetzigen und zukünftigen Situation entlang der Tramstrecke zwischen spheres und 
Escher-Wyss-Platz und wegen teilweise fehlenden effektiven Sicherheitsmassnahmen auf dem 
ganzen Netz der VBZ-Tramlinien stellen sich folgende Fragen: 

1. Mit welchen Massnahmen werden die Bewohner:innen der Siedlung Tramdepot Hard 
und insbesondere Kinder vor Unfällen geschützt (Abschrankungen, Barrieren, 
Lichtsignal)? Sind solche nötig/sinnvoll und falls ja, an welchen Stellen soll es solche 
geben? 

2. Gibt es Aus- und Eingänge auf Seite Tramtrassee/Hardturmrar'npe, gehen also 
Bewohner:innen, Besucher:irinen oder Kund:innen auf dieser Seite ein und aus? 

3. Nach welchen Kriterien (allgemein) werden Lichtsignale an Tramübergängen installiert 
oder eben nicht? Warum gibt es beispielsweise auf der Strecke entlang der 
Pfingstweidstrasse Lichtsignale und entlang der Hardturmstrasse nicht oder nur 
teilweise? 

Und noch allgemeine Frageni' zur Tramsicherheit: 

4. Nach wel.c~en Kriterien werden Abschrankungen installiert? 

5. Nach welchen Kriterien werden Barrieren (oder keine Barrieren) installiert? 

6. Sind nach den vermehrten (oft tödlichen) Unfällen zwischen Trams und 
Fussgänger:innen oder Velofahrer:innen Sofortmassnahmen ergriffen worden? Falls ja, 
welche und kann man bereits sagen, ob sie greifen? 

7. Sind längerfristige Massnahmen geplant? Falls ja, welche konkret? 

8. Wer ist für die Sicherheit von Fussgänger:innen und Velofahrer:innen im 
Zusammenhang mit dem Tramverkehr zuständig? VBZ? Stadt Zürich? Falls es eine 
Kooperation ist, wer trägt jeweils die Verantwortung? 

9. Gibt es ein Sicherheitskonzept der VBZ? Falls ja , ist dies öffentlich einsehbar? 
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